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Baugeschichtliche Dokumentation 

Dendrochronologische Datierung 

Heustall 

Neuzeit 

Der zweigeschossige Heustall steht in leicht geneigtem Ab-

hang unterhalb von Üenaboda. Er umfasst den 1814 

(dendrochronologisch ermittelt) erstellten Heustall und eine 

bergseitige flucht- und firstbündige Erweiterung um Schopf-

raum der 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts. Der Stall mit einer 

Grundrissfläche von 5.6 auf 6.0 Metern ist aus handgehaue-

nen Balken in Gwettkopf-Blockbauweise gezimmert. Er ent-

hält eine zweilägrige Raumeinteilung. Die Raumhöhen mes-

sen im Stallgang 193 cm, auf den Lägern 177 cm. Die später 

geweitete Stalltür lässt eine ursprüngliche lichte Weite von 

etwa 80 cm Breite und etwa 110 cm Höhe erkennen. Der auf 

dem Stall aufsitzende Heuraum besteht aus Rundhölzern in 

Gwettkopf-Blockbauweise mit leicht geöffneten Lagerfugen. 

Die bergseitige Erweiterung ist in leerem Fachwerk erstellt 

und mit einem Brettschirm eingekleidet. Der Dachstuhl über-

deckt den Kernbau und den Anbau einheitlich. Er mag zusam-

men mit dem Anbau erstellt worden sein, nachdem die 

Traufwände des Kernbaus um je drei Rundbalken erhöht 

worden sind.  

Abb. 1:  Westansicht. 
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